
Printed by Jouve, 75001 PARIS (FR)

(19)
E

P
2 

15
7 

24
9

A
3

��&��
���
�����
(11) EP 2 157 249 A3

(12) EUROPÄISCHE PATENTANMELDUNG

(88) Veröffentlichungstag A3: 
11.05.2011 Patentblatt 2011/19

(43) Veröffentlichungstag A2: 
24.02.2010 Patentblatt 2010/08

(21) Anmeldenummer: 09168394.6

(22) Anmeldetag: 21.08.2009

(51) Int Cl.:
E03F 5/04 (2006.01)

(84) Benannte Vertragsstaaten: 
AT BE BG CH CY CZ DE DK EE ES FI FR GB GR 
HR HU IE IS IT LI LT LU LV MC MK MT NL NO PL 
PT RO SE SI SK SM TR
Benannte Erstreckungsstaaten: 
AL BA RS

(30) Priorität: 22.08.2008 DE 202008011197 U

(71) Anmelder: VIEGA GmbH & Co. KG
57439 Attendorn (DE)

(72) Erfinder: Arndt, Johannes
57368 Lennestadt (DE)

(74) Vertreter: Cohausz & Florack
Patent- und Rechtsanwälte 
Partnerschaftsgesellschaft 
Bleichstraße 14
40211 Düsseldorf (DE)

(54) Ablaufarmatur mit Geruchverschluss

(57) Die Erfindung betrifft eine Ablaufarmatur (1) mit
Geruchverschluss mit einem einen Stutzen (2) für den
Anschluss an ein Leitungssystem aufweisenden Gehäu-
se (3), welches eine sich von einem Ablauf (4) zu einem
Auslauf (5) erstreckende Gehäusekammer (6) mit einem
Gehäusegrund (7) und Gehäuseseitenwänden (8) bildet,
und mit einem sich in die Gehäusekammer (6) erstrek-
kenden Tauchrohr (9), welches vom Gehäusegrund (7)
und den Gehäuseseitenwänden (8) beabstandet ist und
ein Reservoirvolumen (VR) begrenzt, wobei der Stutzen
(2) einen Stutzenanschlussabschnitt (2a) aufweist, der
das Innere des Stutzens (2) mit der übrigen Gehäuse-
kammer (6) verbindet und einen Teil des Reservoirvolu-
mens (VR) bildet, und wobei der Geruchverschluss mit-

tels in dem Tauchrohr (9) und in dem Reservoirvolumen
(VR) vorgehaltenem Sperrwasser bewirkt wird. Zur Ge-
währleistung eines zuverlässigen Geruchverschlusses
auch bei einem geringen Bauraum schlägt die Erfindung
vor, dass als ein Konstruktionselement (10), welches ei-
ne Änderung des Strömungsverhaltens in einem vom In-
nern des Tauchrohrs (9) zum Stutzenanschlussabschnitt
(2a) führenden Strömungskanal (11) bewirkt, der Boden
(12) des Stutzens (2) eine sich von einer ersten Seiten-
wand (13) zu einer gegenüberliegenden zweiten Seiten-
wand (14) des Stutzens (2) erstreckende Erhebung (15)
mit einem Höhenversatz (15a) aufweist, die den Strö-
mungskanal (11) verengt und im Stutzenanschlussab-
schnitt (2a) das Reservoirvolumen (VR) zum Auslauf (5)
hin begrenzt.
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